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Unter der Leitung ihrer Gardechefin Christine Besser begeisterten Lisa,
Julia, Nina, Lea, Celina, Jessica (1. Reihe v .l.), Viktoria, V ivian, Veronika,
Nicole und Sabrina (2. Reihe v .l.) mit ihrem Gardet anz die Ballgäste.

Ehrenseantor LHS tv. Mag. Franz S teindl (r .) und Landespräsident
OSR Lothar Reitinger (3. v .r.) mit den neuen Ehrensenatoren LR Mag.
Michaela Reset ar und LAbg. Bgm. Ernst Schmid.

Das Prinzenp aar Dorottya I. und Adam I. mit den Piraten GR Jasmi-
ne Szenczy-Kozar , Ludwig und Christine Guggenberger (o.). Unter
Anteilnahme der Bevölkerung wurde der „Narr“ am Anger verbrannt.

Fasching in Loretto - kurz aber tollFasching in Loretto - kurz aber tollFasching in Loretto - kurz aber tollFasching in Loretto - kurz aber tollFasching in Loretto - kurz aber toll
Der 3. Hofball der Fasching-
gilde Loretto am 5. Jänner
2008 war wieder ein beson-
derer Höhepunkt. Highlight
des Balls war die erst seit
einem halben Jahr beste-
hende Prinzengarde.

So wie im Vorjahr, gab Bür-
germeister Felix Kozar auch
heuer wieder vor dem Ball für
die Ehrengäste und Gastgilden
im Refektorium des Klosters
einen Empfang, zu dem er die
Ehrensenatoren LHStv. Mag.
Franz Steindl, LAbg. Gabriele
Arenberger und Reg Rat Kurt
Korbatits, sowie LR Mag. Mi-
chaela Resetar, LAbg. Ernst
Schmid, Vertreter des Landes-
präsidiums Burgenland &
Wien, an der Spitze Landes-
präsident OSR Lothar Reitin-
ger, und Vertreter der Fa-

dem Landesorden geehrt.
Mit einem farbenprächtigen

Einzug der Lorettoer Prinzen-
garde, der Gastgilden sowie
des Landespräsidiums, der

lage des Tanzmariechen der
Faschingsgilde Neunkirchen,
die mit stürmischen Applaus
bedacht wurde, bis Mitternacht
weiter. In der Mitternachtspau-
se sorgte die Showtanzgruppe
aus Neunkirchen für eine tolle
Darbietung. Nach der Verlo-
sung von 60 Tombola-Haupt-
preisen im Wert von  • 25,—
bis • 420,— wurde bis in die
frühen Morgenstunden gefeiert
und getanzt.

Der Faschingdienst ag

stand unter dem Motto „Fluch
der Karibik“. Dabei gab es am
Hauptplatz für die Kids ein
Gratis-Ponyreiten und für die
erwachsenen Piraten und
Zombies ein Plattlschießen,
bei dem sie ihre Zielgenauig-
keit unter Beweis stellen und
kleine Preise gewinnen konn-
ten. Der schon traditionelle
Wagen mit den „Feuerflecken“
wurde von den Besuchern
auch heuer wieder gestürmt.
Beim „Narrenverbrennen“ am
Abend, erhielt FGL-Vizepräsi-
dent Bgm. Felix Kozar wieder
den am 11.11. dem Prinzen-
paar überlassenen Gemeinde-
schlüssel zurück, womit die
närrische Regentschaft des
Prinzenpaares über die Ge-
meinde Loretto endete. Unter
lautem Wehklagen der Trauer-
gäste wurde der „Narr“ am An-
ger eingeäschert und danach
im Gasthof Graf bei Tanzmu-
sik noch gehörig „beweint“.
Highlight dieses Abends war
wieder die junge Lorettoer
Prinzengarde, die die zahlrei-
chen Besucher mit einem Gar-
detanz und einer Showdance-
Einlage begeisterte.

schingsgilden Döbling, Güs-
sing, Jedlersdorf, Meidling,
Neudörfl, Neunkirchen und
Oberpullendorf begrüßen
konnte. Im Rahmen dieses
Empfanges wurden LR Mag.
Michaela Resetar und LAbg.
Bgm. Ernst Schmid zu Ehren-
senatoren ernannt und über-
reichten Bgm. Kozar, Vzbgm.
Schraufstädter, GV Schrank
und Gilden-Präsident Gutsjahr
den Lorettoer Faschingsorden
an die Gastgilden. Eine beson-
dere Auszeichnung gab es
nicht nur für Lorettos Hofmar-
schall Fritz Pliskal sondern
auch für LR Resetar und LAbg.
Arenberger: Sie wurden von
Landespräsident Reitinger mit

Ehrensenatoren und der Ver-
treter der Marktgemeinde
Loretto, wurde der 3. Hofball
durch Ehrensenatorin LR Mag.
Michaela Resetar eröffnet.
Gleich am Ballbeginn begeis-
terte die Lorettoer Prinzengar-
de mit ihren neuen Gardekos-
tümen und vor allem mit ihrem
Gardetanz, den sie unter der
Leitung von Gardechefin
Christine Besser in wenigen
Monaten erarbeitet hatten, das
Publikum. Nach dem Eröff-
nungswalzer des Prinzenpaa-
res Dorottya I. und Adam I.
ging es dann schwungvoll und
abwechslungsreich mit der
Musikgruppe „Die Radegun-
der“ sowie mit einer Tanzein-
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Direktes V orgehen gegen die Demonstranten.

ScScScScSchüler besuchüler besuchüler besuchüler besuchüler besuchten Gemeindeamthten Gemeindeamthten Gemeindeamthten Gemeindeamthten Gemeindeamt

Einsatz von T ränengas gegen die Demonstranten.

Im Rahmen des Führungs-
lehrganges 2 (Bataillonskom-
mandantenkurs), der in der
Heerestruppenschule in Eisen-
stadt stattfand, wurde am 21.
und 22. Jänner 2008 im Raum
Loretto – Leithaprodersdorf
eine großangelegte Übung in
Bezug auf internationale Ein-
sätze durchgeführt. Dabei wa-
ren Truppenkörper der Infan-
terie, der Panzertruppe und
der Aufklärungstruppe im Ein-
satz.

In Loretto lag der Schwer-
punkt auf dem Thema „Verhal-
ten bei Demonstrationen“ und

wurde von einem Infanterie-
trupp in der Kirchengasse und
im Bereich der Waldstraße ein
diesbezüglicher „Ordnungs-
einsatz für Auslandseinsätze“
geübt. Bei der Abschlussprä-
sentation des „Ordnungsein-
satzes“, bei dem auch eine
Hundestaffel zum Einsatz kam,
konnten sich die am Kurs teil-
nehmenden Offiziere vom ho-
hen Ausbildungsstand der an
der Übung teilnehmenden Sol-
daten, die dem „Operation
Response Force (ORF) Batail-
lon“ Großmittel angehörten,
überzeugen.

Einsatz eines Hundes. Im Hintergrund recht s die Lehrgangs-Offiziere.

Bgm. Kozar begrüßte Schulleiterin  Melitt a Stopka, VL  Karin
Eder und die Schüler im Sitzungssaal der Gemeinde.

Auch das S tamdesamt wurde besichtigt.

Am 27. Feber 2008 fand im
Gemeindeamt eine ganz be-
sondere Sitzung statt: Weil in
der Schule im Sachunterricht
gerade das Thema „Unsere
Gemeinde“ gelehrt wurde, be-
schloss man, sich vor Ort nä-
her zu informieren. Im Gemein-

deamt begrüßte Bgm. Felix
Kozar die kleinen Gäste mit
ihren Begleiterinnen VD Melit-
ta Stopka und VL Karin Eder,
sowie den zufällig anwesen-
den Gemeindekassier, GR
Markus Nitzky. Danach konn-
te jedes Kind  Fragen über die

Aufgaben in der Gemeinde an
den Bürgermeister stellen, der
diese mit Geduld und bewun-
dernswerter Ausdauer zur Zu-
friedenheit der Fragesteller
beantwortete. Nach einer kur-
zen Besichtigung des Sekre-
tariats und des Standesamtes
wurden die Lehrer und Schü-

ler im Namen der Gemeinde
vom Bürgermeister zu einem
tollen Imbiss und Getränken
eingeladen. „Dieser interes-
sante Besuch im Gemeinde-
amt wird unseren Volksschü-
lern sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben“, meinte VD
Stopka am Besuchsende.


